
Jugend. Wir sind überzeugt, daß sie sich entwickelt, daß sie tüchtig lernt, 
daß sie freudig spielt und daß sie ihre Bildung erweitert und entwickelt. 
Und es hat sich erwiesen, daß wir recht hatten und die Jugend dieses Ver­
trauen voll gerechtfertigt hat. (Beifall.) Als wir das Gesetz zur Förderung 
der Jugend annahmen, kam es darauf an, ihr zu helfen, die neuen Pro­
bleme der sozialistischen Entwicklung zu erfassen und mit aller Begeiste­
rung, derer die Jugend fähig ist, in den vordersten Reihen für das neue 
Deutschland zu kämpfen. Die neue Gesellschaft bot der Jugend alle Ent­
wicklungsmöglichkeiten.

In ihrem „Programm der jungen Generation für den Sieg des Sozialis­
mus“ wies die Freie Deutsche Jugend den Mädchen und Jungen den Weg 
zu ehrlicher und guter Arbeit und zu höherer Bildung, den Weg zu Cha­
rakterfestigkeit und Gesundheit, zu einem glücklichen Leben in der Ge­
meinschaft unseres Volkes. Die fortschrittlichen Kräfte der alten Gene­
ration, die heroisch gegen Faschimus und Imperialismus gekämpft und 
die Grundlagen des neuen Deutschlands geschaffen haben, waren um ein 
vertrauensvolles, gesundes Verhältnis zur Jugend unserer neuen Zeit be­
müht. Das Kommunique des Politbüros zu den Problemen der Jugend 
und der Beschluß des Staatsrates über die Rolle der Jugend in unserer 
Gesellschaft haben diesen Forderungen noch etwas Nachdruck ver­
liehen.

Das Kommunique des Politbüros spricht von einer neuen jungen Gene­
ration. Denn die heutige Jugend hat ja nicht mehr den Klassenkampf in 
der Periode des Kapitalismus erlebt. Sie ist im volksdemokratischen Staat 
aufgewachsen und mit den Problemen des sozialistischen Aufbaus ver­
bunden. In Westdeutschland ist die Grundfrage des Lebens der Jugend die 
Entscheidung zu fortschrittlichem Denken und Tun. Sie wächst auf dem 
Boden des Widerstandes gegen den Militarismus und gegen den ideolo­
gischen Einfluß der herrschenden Klassen. In der Deutschen Demokra­
tischen Republik dagegen ist die Grundfrage der Jugend das Verhältnis 
zum sozialistischen Aufbau, zum sozialistischen Vaterland und zu den 
Aufgaben in der neuen Gesellschaft. Fortschrittliches Denken und Tun 
sind hiermit untrennbar verbunden. Bei uns hat jeder Jugendliche die 
Möglichkeit, seine Fähigkeiten zu entfalten. Er wird als vollwertiges 
Mitglied der Gesellschaft betrachtet.

Wir können mit Freude feststellen, daß die Jugend der Deutschen 
Demokratischen Republik bereits bedeutende Erfolge errungen hat. Nicht 
wenige Jugendliche haben sich in der Praxis des sozialistischen Aufbaus
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